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SV WAIDHOFEN/THAYA - SV ABSDORF 1:0
(0:0).
Tor: 1:0 (70.) Hajdari.
Waidhofen: Duba; Gabler (59. Mühlberger), Mejta,
Teufel, Ehn; Hölzl, Hajdari, Newald, Saritas (90. Sa-
rosi), Spielhofer; Ulusoy (59. Grünstäudl).
Absdorf: Guttmann; Azdajic, Mayr (61. Fiedler),
Figl, Huber, Kaim, Florian Bauer (88. Dzelili), Eich-
walder (68. Schwarz), Leitner, Breuer, Lembacher.
Birkenstadion, 250 Zuschauer, SR Wallner.
Reserven: 4:1 (3:1).-Tore: Pany (2), Steinschaden,
Gutmann; Wahl.

NÖN: Waidhofen ist nach neun
Runden Tabellenführer. Wie
überraschend kommt das für
Sie?
Michael Mejta: Wir wollten von
Anfang an so viele Punkte wie
möglich machen, um dieses Jahr
nicht wieder hinten drin zu sein.
Aber dass es so gut klappt, da-
mit hätte vor der Saison wirklich
niemand gerechnet. Umso
schöner ist es jetzt, dass wir
ganz oben stehen – das haben
wir uns erarbeitet und verdient.

Ist jetzt auch der Kampf um die
Winterkrone ein Thema?
Mejta: Natürlich werden wir jede
Woche weiter um jeden Punkt
kämpfen, damit wir so lange wie
möglich ganz oben stehen. Aber
in der Tabelle ist alles nah beiei-
nander, und im Fußball kann es
oft ganz schnell gehen. Wir wis-
sen, wo wir herkommen, und
haben noch einige schwere
Spiele bis zur Winterpause vor
uns.

Waidhofen hat schwere Jahre
hinter sich: Abstieg aus der 1.
Landesliga, danach der Fast-
Abstieg aus der 2. Landesliga.
Wenn Sie noch einmal zurück-
blicken: Wie war diese Zeit für
Sie und Ihre Kollegen?
Mejta: Woche für Woche unter
Druck zu stehen, um jeden
Punkt zu zittern – und das über
so eine lange Zeit – geht natür-
lich auf die Substanz, und man
verliert irgendwann den Spaß
am Fußball. Auch für die Fami-
lien zu Hause war es nicht leicht,
wenn man mal wieder nach
einer Niederlage nach Hause

„Damit hätte vor der
Saison niemand gerechnet“
Waidhofens Kapitän Michael Mejta spricht über den
überraschenden Höhenflug seines Teams, den neuen
Teamgeist und die Lehren aus schwierigen Jahren.

gekommen ist. Umso mehr tut
es gut, wenn man aktuell ganz
vorne dabei ist und befreit sowie
mit Freude Fußball spielen
kann.

Gab's da auch mal Gedanken,
den Verein zu verlassen?
Mejta: Klar macht man sich als
Spieler seine Gedanken nach
solch schweren Jahren. Aber für
mich war dann eigentlich
schnell klar, dass ich als Captain
auch in solch schwierigen Zei-
ten zum Verein und zur Mann-
schaft stehen und Verantwor-
tung übernehmen will. Ein
Wechsel ist somit nie ein Thema
gewesen.

Mit Manuel Zeilhofer kam im
vorigen Winter ein neuer Trai-
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ner – die Punkteausbeute seit-
dem ist top. Was zeichnet ihn
aus?
Mejta: Er ist ein junger, moder-
ner Trainer. Er versucht immer,
das Bestmögliche aus der
Mannschaft herauszuholen,
und verlangt immer 100 Pro-
zent von jedem Einzelnen. Er
hat aus uns ein richtiges Team
gemacht, in dem jeder für jeden
bis zur letzten Minute kämpft –
und das zeichnet ihn und auch
uns als Mannschaft aus.

Was lautet jetzt Ihr Saisonziel?
Mejta: Nach der letzten Saison
wollten wir dieses Jahr einfach
nichts mit dem Abstieg zu tun
haben und uns im gesicherten
Mittelfeld platzieren. Alles an-
dere ist Bonus.

 Waidhofen-Kapitän Michael Mejta und seine Kollegen wittern als Tabellenfüh-
rer Höhenluft, wollen aber am Boden bleiben. Foto: Nikolai Dangl

USV GROSS GERUNGS - USV DOBERSBERG 2:1
(0:1).
Torfolge: 0:1 (32.) Klatil, 1:1 (50.) Wagner, 2:1
(74.) Martin Hofbauer.
Groß Gerungs: Friedl; Einfalt, Vacovsky, Klauner,
Vogl (87. Tüchler), Martin Hofbauer, Kucera, Sa-
muel Schulner, Scharitzer, Wagner,Jonas Schulner.
Dobersberg: Smetacek; Wanko, Datler, Wendl (76.
Goldnagl), Kahl, Fabian Gangl, Nehyba, Klatil,
Čermák, Schmitmaier, Weiss.
Kreuzberg, 256 Zuschauer, SR Romaniuk.
Reserven: 0:0.

SV ZIERSDORF - USV RAABS 3:0 (1:0).
Torfolge: 1:0 (27.) Demaj, 2:0 (63.) Waltner, 3:0
(72.) Handzic.
Ziersdorf: Hofmann; Waltner (63. Weizmann),
Weiss, Cica, Rockenbauer (88. Schuster), Demaj
(69. Stark), Handzic (88. Genger), Hauser (63. Pe-
tuely), Aviles Gonzales, Mollay, Riepl.
Raabs: Lancman; Kominek, Dundler, Varga, Pleßl,
Hölzl (HZ. Roßnagl), Kranzl,Janda, Kosak, Mürwald,
Sauer (75. Mattejka).
Ziersdorf, 210 Zuschauer, SR Scharl.
Reserven: 0:0.

Sport-Patronanz
Die Patronanz beim Spiel USV
Karlstein gegen SV Krumau über-
nahm die Firma Waldviertel Con-
sult, vertreten durch Geschäfts-
führer Franz Stumvoll. Foto: privat

Bezahlte Anzeige

Fußball
STATISTIK

2. Landesliga West
Purgstall - Lilienfeld 1:1
Rohrbach - Großweikersdorf/W. 1:4
Eggenburg - Weißenkirchen 3:1
Gmünd - Amstetten Amateure 2:2
Waidhofen/Thaya - Absdorf 1:0
Seitenstetten - Hainfeld 1:1
Oed/Zeillern - Würmla 2:1
Haitzendorf - Melk 3:1

1 Waidhofen/Thaya (9) 6 2 1 15:12 20
2 Haitzendorf (9) 5 2 2 25:11 17
3 Oed/Zeillern (9) 5 1 3 15:13 16
4 Lilienfeld (9) 5 1 3 15:10 16
5 Weißenkirchen (9) 4 3 2 25:17 15
6 Würmla (9) 3 3 3 16:15 12
7 Seitenstetten (9) 3 3 3 15:12 12
8 Eggenburg (9) 3 3 3 14:17 12
9 Melk (9) 3 3 3 16:13 12
10 Großweikersdorf/W. (9) 3 3 3 20:19 12
11 Hainfeld (9) 2 4 3 16:21 10
11 Purgstall (9) 2 4 3 16:21 10
13 Amstetten Amateure (9) 2 3 4 14:16 9
14 Absdorf (9) 2 3 4 10:17 9
15 Gmünd (9) 1 4 4 12:20 7
16 Rohrbach (9) 1 2 6 11:21 5

• Die nächste Runde:
Freitag, 19.00 Uhr: Amstetten Amateure - Eggenburg
(Nayim Kazanci); 19.30 Uhr: Lilienfeld - Rohrbach (To-
bias Eder), Absdorf - Seitenstetten (Soner Sen); 20.00
Uhr: Großweikersdorf/W. - Gmünd (Andreas Gwandner)
. Samstag, 15.30 Uhr: Hainfeld - Purgstall (Wolfgang
Ginda), Würmla - Weißenkirchen (Hamid Topuz),
Oed/Zeillern - Haitzendorf (Marinko Zilic); 16.00 Uhr:
Melk - Waidhofen/Thaya (Stevan Radenkovic).

Sport-Patronanz
Die Patronanz beim Spiel SV Waid-
hofen gegen SV Absdorf über-
nahm das Autohaus Wais.
Foto: privat

Bezahlte Anzeige

Fußball
STATISTIK

Gebietsliga Nordwest/
Waldviertel
Gars - St. Martin 2:3
Langenlois - St. Bernhard/F. 3:2
Groß Gerungs - Dobersberg 2:1
Kremser SC/Rehb. II - Rohrendorf 2:6
Gföhl - Litschau 2:1
Horn II - Kottes 1:1
Ziersdorf - Raabs 3:0

1 Gföhl (8) 6 1 1 23:9 19
2 Rohrendorf (8) 5 2 1 20:11 17
3 Groß Gerungs (8) 4 3 1 15:15 15
4 Langenlois (8) 4 2 2 15:12 14
5 Kottes (8) 4 2 2 20:18 14
6 Dobersberg (8) 3 3 2 24:21 12
7 Ziersdorf (8) 3 3 2 19:18 12
8 Litschau (8) 3 2 3 18:16 11
9 St. Bernhard/F. (8) 2 3 3 19:19 9
10 Gars (8) 3 0 5 18:22 9
11 Horn II (8) 1 3 4 12:20 6
12 Kremser SC/Rehb. II (8) 1 2 5 9:19 5
13 St. Martin (8) 1 2 5 12:18 5
14 Raabs (8) 1 2 5 14:20 5

• Die nächste Runde:
Freitag, 19.00 Uhr: St. Bernhard/F. - Horn II (Stephan
Tren). Samstag, 15.30 Uhr: Rohrendorf - Gföhl (Mario
Wallner), Kottes - Kremser SC/Rehb. II (Robert Weber),
Raabs - GroßGerungs(NikicaVeselcic), Litschau - Ziers-
dorf (Markus Marchsteiner). Sonntag, 15.30 Uhr: St.
Martin - Langenlois (Peter Kraft), Dobersberg - Gars
(Arif Ünlü).

Fußball
GEBIETSLIGA
NW/WALDVIERTEL

● Dritte Pleite in Serie
Raabs kassierte die dritte Nie-
derlage in Serie. „Wir müssen
uns aufrappeln und ein anderes
Gesicht zeigen“, appellierte
Trainer Christoph Pegler an sein
Team. Trotz erster Chancen zu
Beginn kam Raabs kaum ins
Spiel, Ziersdorf entschied die
Partie durch Tore von Demaj,
Waltner und Handzic klar mit
3:0. Pegler hofft auf eine schnel-
le Wende in den kommenden
Spielen.

● Dobersberg verlor
Dobersberg unterlag in Groß
Gerungs knapp mit 1:2. Nach
einem anfänglichen Patzer ge-
rieten die Gäste in Rückstand,
glichen zwar kurz aus, doch
Martin Hofbauer sorgte in der
74. Minute für den Siegtreffer
der Heimelf. Trainer Klaus
Doppler haderte mit einer nicht
anerkannten Szene, lobte aber
die kämpferische Leistung.

Fußball
STATISTIK

Frauen Gebietsliga
Mostviertel/Waldviertel
Wieselburg/Ybbs II - Ferschn./Neuh./Amst. II 5:1
Göstling - Waidhofen/Thaya 0:2
Zwentendorf - SKN St. Pölten 1c 4:2
Litschau - Melk II 0:3
Herzogenburg - Irnfritz 4:3

1 Waidhofen/Thaya (6) 6 0 0 24:1 18
2 Zwentendorf (6) 5 0 1 21:6 15
3 Herzogenburg (6) 4 1 1 35:9 13
4 Göstling (6) 4 1 1 17:7 13
5 Wieselburg/Ybbs II (6) 3 0 3 19:12 9
6 Irnfritz (5) 2 0 3 13:11 6
7 SKN St. Pölten 1c (6) 2 0 4 12:20 6
8 Melk II (5) 1 0 4 3:15 3
9 Fer./Neuh./Amst. II (6) 0 1 5 4:21 1
10 Litschau (6) 0 1 5 0:46 1

• Die nächste Runde:
Freitag, 18.00 Uhr: Melk II - Zwentendorf (Mohammad
Amin). Samstag, 20.00 Uhr: Irnfritz - Waidhofen/Thaya
(Christian Führer). Sonntag, 15.00 Uhr: Litschau -
Göstling (Joachim Führer), SKN St. Pölten 1c - Wiesel-
burg/Ybbs II, Ferschn./Neuh./Amst. II - Herzogenburg
(Edin Softic).

FC GÖSTLING – SV WAIDHOFEN/THAYA 0:2
(0:2).- Tore: 0:1 (14.) Grünstäudl, 0:2 (45+4.)
Grünstäudl.- Waidhofen: Schmid; Dorr, Dangl,
Faltner, Eder, Hölzl, Grünstäudl, Frank, Trombitas,
Lenz, Fasching.

Fußball
1. KLASSE
WALDVIERTEL

● Längere Pause für Topscorer?
Auch aufgrund einiger Ausfälle
verlor der USV PRO PET Gastern
1:4 in Amaliendorf. Dabei ver-
letzte sich der beste Torschütze
Simon Premm am Oberschenkel
und dürfte daher wohl länger
fehlen. Sektionsleiter Bernhard
Immervoll hat angesichts der
Personalsituation in den nächs-
ten Runden gedämpfte Erwar-
tungen: „Wir haben bis jetzt über
unsere Verhältnisse gespielt, der
zweite Platz hat uns sehr ge-
schmeichelt. Wir sind froh darü-
ber, dass wir in den ersten Run-
den die Punkte gemacht haben.“

● Wieder ein enges Spiel
Bisher gab es in allen fünf Heim-
spielen des 1. SV Appel Vitis
einen Sieg mit einem Tor Diffe-
renz. Zum dritten Mal jubelte
aber der Gegner: Raxendorf ge-

wann mit 2:1, das Anschlusstor
von Dominik Sibal kam zu spät.
Bitter: Gregor Weinstabl musste
früh ausgetauscht werden und
erlitt wohl eine Zerrung. Wir ha-
ben unsere Chancen nicht fer-
tiggespielt. Raxendorf hatte
auch kaum welche, aber die ha-
ben sie eiskalt genutzt. „Mo-
mentan entscheiden Kleinigkei-
ten das Spiel“, meinte Sektions-
leiter Gerald Dick.

● Der Notnagel überzeugte voll
Der USV Kautzen holte trotz
mehrerer Ausfälle einen Punkt
in Schweiggers. Richtig freuen
konnte man sich darüber nicht,
weil das 1:1 nach einem Missver-
ständnis in der Abwehr in Minu-
te 92 fiel. Sonderlob gab es von
Kicker und Funktionär Daniel
Kainz für Andre Pfabigan: Der
Flügelspieler stand erstmalig
seit seinem Wechsel zum USV
im Sommer 2021 in der Startelf
und zeigte einen starken Auf-
tritt.


